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Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Deutſchland. 


; 1. Sept. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
＋ en are, nen und Ehren⸗Domherrn Coppenrath 
10 Millingen im Kreiſe Rees, und dem katholiſchen Pfarrer Ferſch zu 
FR hn im Kreiſe Mülheim a. Rh. den Rothen Adler⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem katholiſchen Prieſter, Seminar⸗Director a. D. Spiegel zu 
Münſter den Königl. Kronen⸗Orden dritter Klaffe; ſowie dem Gemeinde⸗ 
Vorſteher Michael Klein zu Ormont im Kreiſe Prüm, dem Gemeinde⸗ 
vorſteher Michael Handes zu Jucken, deſſelben Kreiſes, dem Fabrik⸗ 
Werkmeiſter Wilhelm Häusler zu Burg b. M., und dem Fabrik⸗Auf⸗ 
ſeher Friedrich Rieſeler ebendaſelbſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 
Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Rath v. Scholtz in Bres⸗ 
lau zum erſten ſtellvertretenden Mitglied und den Regierungs⸗Aſſeſſor 
auck daſelbſt zum zweiten ſtellvertretenden Mitglied des Bezirks⸗Aus⸗ 
ſchuſſez zu Breslau auf die Dauer ihres Hauptamtes am Sitze des letz⸗ 
Regierungs⸗Aſſeſſor Wagner in Wittlich, und den Amts⸗ 
in Meldorf zu Landräthen ernannt. 

hat en 1 90 idee e Sean 
in Sensburg zum Superintendenten der Didcefe Sensburg, Regie⸗ 
Sang beck Gumbinnen, den Prediger Johannes Wilhelm Gottfried Nika⸗ 
ius Heyn an der reformirten Gemeinde zu Memel zum Superintendenten 
er Bidceſe Königsberg i. Pr. reformirte Inſpection, und den Oberpfarrer 
Ernſt Wilhelm Hermann Spieß in Pritzwalk zum Superintendenten der 

Dibceſe Pritzwalk, Regierungs⸗Bezirk Potsdam, ernannt. (R.⸗Anz.) 


teren, ſowie 17 900 5 
ichter Jürgen Me 
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Provinzial- Zeitung. 


Breslau, 22. September. 
Eiſenbahn⸗Freifahrten. Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten 
hat in Abänderung der Beſtimmung im § 5 des Reglements, betreffend die 
unentgeltliche Benutzung der Staats: und unter Staatsverwaltung ſtehenden 
Eiſenbahnen, in einer Verfügung vom 7. d. Mts. genehmigt, daß die 
danach in Erkrankungsfällen für die Perſon des Beamten zuläſſige freie 
Fahrt zur Reife nach Krankenhäuſern unter den dafür maßgebenden Voraus: 
ſetzungen auch für die erkrankten Familienmitglieder deſſelbeu bewilligt 
werden darf. a 5 
— Maſtnahmen gegen die Einſchleppung und Verbreitung der 
Cholera. Im Hinblick auf das erneute Auftreten der Cholera in Frank⸗ 
reich hat der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medicinal⸗Ange⸗ 
legenheiten unterm II. d. Mis. ſeinen vorjährigen Erlaß vom 14. Juli, 
in welchem er die Aufmerkſamkeit der Sanitätsbehörden auf diejenigen 
vorbeugenden Maßnahmen gelenkt hatte, welche im Falle einer Einſchleppung 
der Cholera geeignet erſcheinen, die größere Verbreitung dieſer Krankheit 
nach Möglichkeit zu verhüten, in Erinnerung gebracht. Wenngleich nach 
dem erwähnten Miniſterial⸗Erlaß vom 11. d. Mts. die Wahrſcheinlichkeit, 
daß die Cholera noch in dieſem Jahre nach Preußen gelange, keine große 
ſcheint, ſo ſei doch die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen, und mache die ſorg⸗ 
fältige Beachtung der im vorigen Jahre gegebenen Anweiſungen wiederum 
erforderlich. 
== Errichtung einer Sterbekaſſe. Nach § 21 Nr. 6 des Reichs⸗ 
geſetzes vom 15. Juni 1883, betreffend die Krankenverſicherung der Arbeiter, 
dürfen die auf Grund dieſes Geſetzes errichtenden Ortskrankenkaſſen ihren 
Mitgliedern als höchſtes Sterbegeld den vierzigfachen Betrag des orts⸗ 
üblichen Tagelohnes gewöhnlicher Tagearbeiter gewähren. Dieſer Tagelohn 
iſt für den Stadtbezirk Breslau ſeitens der höheren Verwaltungsbehörde 
für über 16 Jahre alte männliche Arbeiter auf 1 M. 60 Pf., für über 16 
Jahre alte weibliche Arbeiter auf 1 Mark, für unter 16 Jahre alte männ⸗ 
liche Arbeiter auf 80 Pf. und für unter 16 Jahre alte weibliche Arbeiter 
auf 60 Pf. feſtgeſetzt worden. Das den weiblichen Arbeitern zu gewährende 
höchſte Sterbegeld ſtellt ſich demnach auf nur 40 beziehungsweiſe 24 Mark. 
Mit Rückſicht auf den Umſtand, daß die Koſten der Beerdigung durch dieſes 
eringe Sterbegeld bei Weitem nicht gedeckt wer den, hat der Vorſtand der 
Hegel, mehr als 7000 Mitglieder zählenden Ortskrankenkaſſe für Ge⸗ 
werbegehilfinnen unter Betheiligung einer größeren Anzahl von Kaſſen⸗ 
mitgliedern eine beſondere Kaſſe unker dem Namen: „Allgemeine Sterbe⸗ 
kaſſe für Frauen zu Breslau“ gegründet, deren Statut unterm 30. Auguſt 
1885 durch den Oberpräſidenten der an Schleſien beſtätigt worden 
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iſt. Berechtigt zum Beitritt zu dieſer unter der Aufſicht des Polizei⸗Prä⸗ 
ſidiums hierſelbſt ſtehenden neuen Sterbe ki 1 find alle im Stadtbezirke, 
ſowie im Landkreiſe Breslau wohnenden weichen Perſonen im Alter von 
19 bis 45 Jahren. Das Eintrittsgeld beträge für jedes Mitglied 1 Mark, 
wogegen die laufenden, in monatlichen Rates zu entrichtenden Beiträge 
nach Altersſtufen feſtgeſetzt ſind. Dieſelben betragen bis zum vollendeten 
25. Jahre 17 Pf., vom 25. bis zum vollendetem 30. Jahre 19 Pf., vom 
30. bis 35. Jahre 24 Pf., vom 35. bis 40. Jahre 28 Pf. und vom 40. bis 
45. Jahre 35 Pf. für den Monat. Mit vollendetem 70. Lebensjahre hört 
die ſernere Beitragszahlung auf. Das beim Ableben eines Mitgliedes aus 
der Kaſſe zu zahlende Sterbegeld beträgt nach Ablauf von ſechs Monaten 
der Mitgliedſchaft 50 Mark und nach vollendeter einjähriger Mitgliedſchaft 
100 Mark. Jedes Mitglied hat jedoch das Recht, gegen Zahlung der ent⸗ 
ſprechend erhöhten Beiträge die doppelte Summe zu verſichern. Anmel⸗ 
dungen zur Aufnahme in die Kaſſe werden im Amtslocale der Ortskranken⸗ 
kaſſe für Gewerbegehilfinnen, Blücherplatz Nr. 11, bei Herrn Rendant 
Bübelewitz angenommen. In Anbetracht deſſen, daß gerade bei dem 
weiblichen Stande die Abneigung gegen eine ärztliche Unterſuchung vor: 
herrſchend iſt, hat der Vorſtand, ähnlich wie bei der großen Rothenburger 
e das ſtatutenmäßige Recht, von der Einforderung eines 
ärztlichen Geſundheitsgtteſtes abzuſehen, wenn zwei andere Kaſſenmitglieder 
die Verſicherung abgeben, daß das aufzunehmende Mitglied ihnen als ge⸗ 
ſund bekannt iſt und ein ordentliches Leben führt. Die Wahl des Vor⸗ 
8 dieſe Sterbekaſſe findet am 7. October im Caſino, Neuegaſſe 
ſtatt. 

—d. Ziegelei⸗Berufsgenoſſenſchaft, Section Schleſien. Die vor⸗ 
Glen Vormittage 10 Uhr im Hotel „zum blauen Hirſch“ hierſelbſt abgehaltene 
ectionsverſammlung war von 30 Genoſſenſchaftern beſucht, welche 272 
Stimmen tepräjentirten. Nachdem der Vorſitzende, Commiſſionsrath Benno 
Milch, über die am 14. d. Mts. in Dresden abgehaltene Verſammlung 
der Ziegelei⸗Berufsgenoſſenſchaft referirt hatte, fand die Wahl der Ver⸗ 
zrauensmänner und deren Stellvertreter ſtatt. Es wurden gewählt: Ziegelei⸗ 
beſitzer NReinh. Sturm Steinkirch zum Vertrauensmann und Ziegelei⸗ 
beſitzer Albert Getzel⸗Penzig zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Görlitz, 
Rothenburg, Lauban und Hoyerswerda; Ziegeleibeſitzer O. Sturm⸗Frei⸗ 
waldau bei Sagan zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſizer Otto Weber⸗ 
Auenhof bei Sagan zu deſſen Stellvertreter fur die Kreiſe Sprottau, 
Sagan, Freyſtadt und Grünberg; Ziegeleibeſitzer Männich⸗Herrnſtadt 
zum Vertrauensmann und „Friedrich Neumann⸗Geischen bei Bojanowo 
zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Steinau, Lüben, Glogau und 
Guhrau; Lieutenant Matteſius⸗Liegnitzzum Vertrauensmann und Ziegelei: 
beſitzer Oswald Wilde⸗Borganie zu deſſen Stellvertreter für die Kreise 
Liegnitz, Jauer und Striegau; Ziegeleibeſitzer Herſ el⸗Ullersdorf bei Bunzlau 
zum Vertrauensmannn und Baumeiſter Hotop⸗Reynersdorf zu deſſen 
Stellvertreter für die Kreiſe Löwenberg, Bunzlau und Goldberg; Ziegelei⸗ 
beſitzer Ed. Vogt⸗Rudelſtadt bei Bolkenhain zum Vertrauensmann und 
Saeed Ad. Puſchke⸗Lindenau bei Landeshut für die Kreiſe 
chönau, Bolkenhain, Landeshut und Hirſchberg; Ziegeleibeſitzer Wilh. 
Gründle r⸗Kieferndorf bei Schweidnitz zum Vertrauensmann und Ziegelei⸗ 
beſitzer Tſchöpe⸗Schweidnitz zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe 
Nimptſch, Reichenbach, Schweidnitz und Waldenburg; Lieutenant Wagner⸗ 
latz zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Pleß⸗Glatz zu deſſen Stell⸗ 
vertreter für die Kreiſe Neurode, Glatz, Habelſchwerdt; Inſpector 
Kiel⸗ Reindörfel zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Wilhelm 
A Klante⸗Münſterberg zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Mün⸗ 
ſterberg, Frankenſtein, Grottkau und Neffe; 


lauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
erhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebüßr für den 


Ziegeleibeſitzer Haupt⸗ 
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Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Moll⸗ 


Brieg zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Sylvius 
Kreiſe Ohlau, Brieg und 


Brieg zu deſſen Stellvertreter für die 
Strehlen; Ziegeleibeſitzer Landeck-Carlowitz bei Breslau zum 
Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Robert Röhl“⸗ Zimpel bei 
Breslau zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Breslau, Neumarkt 
und Wohlau; Ziegeleibeſitzer J. Hirſchmann⸗Oels zum Vertrauens⸗ 
mann und Ziegeleibeſitzer A. Haſelbach-Namslau zu deſſen Stellver⸗ 
treter für die Kreiſe Namslau, Oels, Wartenberg, Trebnitz und Militſch; 
Landesälteſter Heider-Uſchütz bei Roſenberg zum Vertrauensmann und 
Baron von Reiswitz⸗Kielbaſchin bei Roſenberg zu deſſen Stellver⸗ 
treter für die Kreiſe Kreuzburg, Roſenberg und Lublinitz; Ziegeleibeſitzer 


Friedenſtein⸗Beuthen zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Otto 


Blumenreich⸗Gleiwitz zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Tarno⸗ 
witz, Beuthen, Zabrze, Gleiwitz und Kattowitz; fürſtlicher Amtmann 
Pathe⸗Tichau zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer Dudeck⸗ 
Rybnik zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Rybnik und Pleß; Ziegelei⸗ 
beſitzer L. Höniger⸗Ratibor zum Vertrauensmann und Ziegeleibeſitzer 
Zaruba⸗Ratibor zu deſſen Stellvertreter für die Kreiſe Neuſtadt, Leob⸗ 
ſchütz, Coſel und Ratibor; endlich Ziegeleibeſitzer Gödicke-Oppeln zum 
Vertrauensmann und Alex. Holzbecher⸗Oppeln zu deſſen Stellvertreter 
für die Kreiſe Groß⸗Strehlitz, Oppeln und Falkenberg. Zum 1. Beiſitzer 
für das Schiedsgericht wurde gewählt Herr Dr. Heintz⸗Saarau, zum 
1. Stellvertreter Ziegeleibeſitzer Freiſe-Conradswaldau bei Stroppen, 
zum 2. Stellvertreter ade L. Dahlecke-Schweidnitz. Die Wahl 
des 2. Beiſitzers zum Schiedsgericht fiel auf Gutsbeſitzer G. Scholz: 
Dürrgoy, zu deſſen erſtem e en von Treskow⸗Cunersdorf 
bei Hirſchberg, und zu deſſen zweitem Stellvertreter Herr Paul Sachs⸗ 
Wiltſchau gewählt wurde. 


D Sprottau, 19. Septbr. [Aufgefundener Leichnam.] In 
ſpäter Abendſtunde des geſtrigen Tages verbreitete ſich mit großer Schnellig⸗ 
keit die Kunde, daß in einer unweit des Schießhauſes gelegenen Lache eine 
Leiche gefunden worden ſei. Ein Mädchen hatte bei dieſer Lache, welche 
eine Fortſetzung der durch den Bober gebildeten Kirchlache iſt, geſpielt und 
zu ihrem großen Schrecken in derſelben einen Leichnam bemerkt. Sie 
machte ſchleunigſt ihrem in der Nähe wohnenden Vater davon Mittheilung. 
Durch dieſen wurden ſofort Anſtalten getroffen, die Leiche aus dem Waſſer 
zu bringen. In dem Todten wurde der ſeit 8 Tagen vermißte Cigarren⸗ 
arbeiter Kloſe erkannt. Die Hände deſſelben waren durch Stricke auf den 
Rücken gefeſſelt; das Geſicht zeigte auch Spuren, welche eine verſchiedene 
Deutung zulaſſen. Kloſe war ſeit mehreren Jahren in der hieſigen 
Kallert'ſchen Eigarrenfabrik beſchäftigt und hatte den Ruf eines ſehr 
ordentlichen, fleißigen und ſparſamen Mannes. Seine Heimath iſt ein 
unweit Brieg gelegener Ort. Am Freitage vor acht Tagen iſt er des 
Abends noch längere Zeit bei der Frau, bei welcher er in Koſt war, ge⸗ 
weſen und hat ſich von da aus nach ſeiner in der Mühlſtraße gelegenen 
Wohnung begeben. Von dieſem Zeitpunkte an fehlen die näheren Nach⸗ 
richten über ihn. Soviel ſei noch bemerkt, daß Kloſe — fo verlautet es — 
vergangenen Sonntag Sprottau verlaſſen wollte. Der Leichnam iſt in 
die Todtenkammer des Friedhofes gebracht und ſind nähere Ermittelungen 
bereits angeſtellt worden. 


Steinau, 18. Sept. pe e de a In der 
geſtern abgehaltenen Sitzung der Stadtverordneten fand die Einführung 


und Verpflichtung des an Stelle des Herrn Dr. Stern neugewählten 
Stadtverordneten Herrn Gerbermeiſter Greſchner jun. ſtatt. Nachdem 
der hieſige Hafen einer bedeutenden Verbeſſerung unterworfen, die Fahr⸗ 
rinne für die landenden Kähne vertieft, die Böſchung erhöht und mit Spreit⸗ 
lager verſehen, die An⸗ und Abfuhr der Laſtwagen in Folge geſchehener 
Abpflaſterung bedeutend erleichtert worden, beabſichtigt man das Ufergeld 
für Frachten zu erhöhen. Es wurde die Ausarbeitung eines Tarifes in 
der heutigen Sitzung einer Commiſſion übergeben, welche demnächſt den Ufer⸗ 
geldtarif der Verſammlung zu unterbreiten hat. 


5 Frankenſtein, 18. Septbr. [Peſtalozzi⸗Zweigverein.] Am 
Mittwoch Nachmittag 2 Uhr fand in Riedel's Brauerei hierſelbſt die dies⸗ 
jährige General⸗Verſammlung des hieſigen Peſtalozzi⸗Zweigvereins ſtatt. 
Aus dem vom Schriftführer, Herrn Lehrer Springer hier, verleſenen 
Jahresberichte iſt Folgendes hervorzuheben: Der Zweigverein zählt 203 Mit⸗ 
glieder (78 evangeliſche, 119 katholiſche und 6 jüdiſche) davon gehören 79 
dem Lehrerſtande an. Herr Hauptlehrer Hirſchfelder von hier erſtattete 
Bericht über die letzte Provinzialberſammlung in Striegau. Zum nächſten 
Delegirten für dieſelbe, welche in Sagan ſtattfinden wird, wurde Herr 
Hauptlehrer Zwick in Schönheide gewählt. Bezüglich der Vertheilung der 
Jahrescinnahme beſchloß die Verſammlung, 12 Lehrerwittwen der Kaſſe des 
Brovinzialvereins zu überweiſen, dagegen 2 Lehrerwittwen und 5 Lehrers⸗ 
töchter aus den Mitteln des Zweigvereins zu bedenken. 


Telegramme. 
(Driginal⸗Telegramm der Breslauer Zeitung.) | 

Berlin, 21. Sept. Sämmtliche liberale Vertrauensmänner und 
liberale Stadtverordnete, ſowie eine größere Anzahl Reichstagsabgeord⸗ 
neter waren heute verſammelt, um über die Ergänzungswahlen für 
die Stadtverordneten⸗Verſammlung zu berathen. Ludwig Löwe hielt 
einen Vortrag über das, was die Commune unter der liberalen Ver⸗ 
waltung geſchaffen. Alexander Meyer charakteriſirte unter lebhaften 
Beifall die Arbeiter: und Bürgerpartei. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Wien, 21. Sept. Die „Polit. Correſp.“ läßt ſich aus Petersburg 
melden, in dortigen Regierungskreiſen tadele man die Vorfälle in 
Philippopel und Sofia, der Fürſt von Bulgarien könne auf Billigung 
nicht rechnen. 7 

Paris, 21. Sept. Der Miniſter des Auswärtigen empfing heute 


Vormittag den dieſſeitigen Botſchafter in Petersburg, General Appert, 


welcher morgen nach Petersburg zurückreiſt. Die Botſchafter Baron 
Courcel und Waddington werden ſich demnächſt auf ihre Poſten nach 
Berlin reſp. London zurückbegeben. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 22. September. 

* Deutsoh-Polnischer Eisenbahn-Verband. Die „Voss. Ztg.“ be- 
richtet: Die Verwaltung der Weichselbahn macht bekannt, dass vom 
J. October d. J. an neue Specialtarife für den Verkehr im deutsch- 
polnischen Eisenbahnverbande, und zwar zwischen den Stationen der 
Weichsel-, der Terespoler, der Warschau-Wiener, Warschau-Brom- 
berger, Lodzer und Iwangorod-Dombrowaer Eisenbahn einerseits und 
den Stationen der deutschen Eisenbahnen andererseits in Kraft treten. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 21. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course.] (Nachtrag. 
Türkenloose 38, —. Credit mobilier —. Spanier neue 569%16. Banqu« 
ottomane 518. Credit foncier 1315, —. Egypter 325. . Suez-Actiex 
2032, —. Banque de Paris 642, Banque d’escompte 447. Wechsel au: 
London 25, 231/,. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 365, —. 

Paris, 21. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 63 
Neueste Anleihe 1872 109, 55. Italiener 95, 30. Türken 1865 14, 80 
Türkenloose 38, 75. Spanier (neue) 56. Neue Egypter 325, — 
Banque ottomane 516, —. Staatsbahn —. Lombarden —. Behauptet. 

London, 21. Sept., Nachm. |Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56/8. 60% unif, Egypter 64. Ottomanbank 10 /., Suez-Actien 80, 

Frankfurt a. M., 21. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schlusie 
Course,] Londoner Wechsel 20,362. Pariser Wechsel 80, 616. Wiener 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitn 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Wechsel 162, 40. Reichsanleihe 104%. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
12528. Oest. Silberrente 67¼. Papierrente 66¾. 5%) Papierrente —. 
4% Goldrente 8813/,,. 1860er Loose 116. 1864er Loose 290, 60. Ung 
4% Goldrente 79U/,. Ungar. Staatsloose 218, —. Italiener 943],. 1880er 
Russen 80½. II. Orient-Anleihe 59%. III. Orient-Anl. 5915/,,. Spanier 
exter. 557,. Egypter 64. Neue Türken 15%. Böhmische Westbahn 
2243],. Central-Pacifio 110¾. Franzosen 233. Galizier 190Y,. Gotthard- 
bahn 104½. Hessische Ludwigsbahn 103%. Lombarden 1097/,. Lübeck- 
Büchener 167/. Nordwestb. 1351/,. Credit-Actien 2303);. Darmstädter 
Bank 137. Meininger Bank 90. Reichsbank 142, Wiener Bank- 
verein 82½. Matt. 

5% serbische Rente 84½. Oregon-Comite-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 230%½. 
Galizier 190%. Lombarden 109⅝. Gotthardbahn —. Egypter 64/16. 

Frankfurt a. M., 21. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecteu- 
Societät.] Credit-Actien 230. Franzosen 233½. Lombarden 109 7%. 
Galizier 1908. Egypter 64. 40% Ungar. Goldrente — —. Gottbara- 
bahn er 80er Russen 80½ Mecklenburger 191. Disconto-Commandit 
—. Ruhig. 

Oesterr. Papierrente schloss an heutiger Börse 67. 

Frankfurt a. M., 21. Sept., Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 230¾. Franzosen 233½. Lombarden 109g. 
Galizier 190½. Egypter 64/16. 4% Ungar. Goldrente 7913/6. 1880er 
Russen 805/. Gotthardbahn 1048. Disconto-Commandit 190/16. Mecklen- 
burger 191. Darmstädter Bank —. Behauptet. 

Hamburg, 21. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss, 40% 
Consols 1033),. Silberrente 67%. Oesterr. Goldrente 887/,. Ungar. Gold- 
rente 793). 60er Loose 117½. Italienische Rente 94¾. Credit-Actiem 
2301). Franzosen 584. Lombarden 274. 1877er Russen 955/;,. 1880er 
Russen 79½. 1883er Russen 1055);,. 1884er Russen 90½. U. Orient- 
Anleihe 58½. III. Orient-Anleihe 58½. Laurahütte 911/,. Nordd. Bank 
138 ¼. Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 721),. Ostpreussische 
Südbahn 102%,. Lübeck-Büchener 167. Gotthardbahn 103%. Dir 
conto 3 %. Ruhig. 

Leipziger Discontobank 100. g 

Hamburg, 21. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loce 
ruhig, holsteinischer loto 142—152. Roggen loco still, mecklenbur- 
gischer loco 140—148, russischer loco ruhig, 100-106. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl flau, loco 46½½, per October — —. Spiritus matt, 
per Sept.-Oetober 31½ Br., per Octbr.-Novbr. 31 Br., per Novbr.-Deebr.. 
30%, Br., per April-Mai 301/, Br. Kaffee ruhig, Umsatz 3000 Sack. 
Petroleum ruhig, Standard white loco 7, 65 Br., 7,55 Gd., pr. Septbr. 
7, 55 Gd., pr. October-Deeember 7, 60 Gd. Wetter: Regenschauer. 

Losen, 21. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 40, 70, per Septbr. 40, 70, 
per October 39, 80, per November-December 38, 80, per April-Mai 
40, 60. Gekündigt — Liter. Behauptet. : 

Liverpool, 21. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangebericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Stetig. Tagesimport 4000 Ballen. 

Liverpool, 21. Septbr., Nachm. [Banmwelle.] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Amerikaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Sep- 
tember-October 5?®/,, Verkäuferpreis, November-December 5/16 do., 
Februar März 52°/,, Werth, März-April 57/,, d. Verkäuferpreis. 

Newyork, 21. Sept., Abends 6 Uhr. |Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 943),. Wechsel auf London 4, 83!/,. Cable transfers 4, 85½. 
Wechsel auf Paris 5, 221/,. 4% fundirte Anleihe 1877 1231/,. Erie-Bahn 
15/8. Newyork-Centralbah Chicago-North Western-Bahn 97. 
Central-Pacific-Bahn 113½. Baumwolle in Newyork 10½ 6 Baumwolle 
in New- Orleans 93/6. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
5%. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8¼. Rohes Pe- 
troleum 7½. Pipe line Certificats 100Y. Mehl 3, 70. Rotber Winter- 
weizen loco 95. Weizen per Septbr 95, per Octbr. 95½, per Novbr. 
97. Mais (old mixed) 48½. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30. 
Kaffee Rio 8, 20. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 65, do. Fairbanks,6, 80, 
40. Rothe u. Brothers 6, 65. Speck (short clear) 6Y,. Getreidefracht 4 


Pest, 21. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.! Weizen loco 


fest, per Herbst 7, 38 Gd., 7, 39 Br., per Frühjahr 8, 0 Gd., 8, 05 
Br. Hafer per Frühjahr 6, 78 Gd., 6, 80 Br. Mais per Mai-Juni 5, 54 
Gd., 5, 56 Br. Kohlraps per September —. 

Paris, 21. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
fest, per September 22, 10, per October 22, 40, per November- 
Februar 23, 10, per Januar-April 23, 50. Mehl 12 Marques. fest, 
per Sepiember 49, 90, per October 50, 00, per November-Februar 50, 60, 
per Januar-April 51, 40. Rüböl ruhig, per September 61, 00, per 
October 61, 50, per November-December 62, 75, per Januar-April 63, 50. 
Spiritus fest, per September 47, 75, per October 48, 25, per November- 
December 48, 75, per Januar-April 49, 75. 

Paris, 21. Sept., Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen steigend, per September 22, 10, per October 22, 40, per 
November-Februar 23, 10, per Januar-April 23, 50. Roggen ruhig, 
per September 14, 50, per Januar-April 15, 50. Mehl 12 Marques, 


steigend, per September 49, 90, per October 50, 10, per November-Februar, 


50, 60, per Januar-April 51, 30. Rüböl ruhig, per September 61, 00, 
per October 61, 50, per November-December 62, 75, per Januar- 
April 63, 50. Spiritus behauptet, per September 47, 25, ver October 
47, 75, per November-December 48, 25, per Januar- April 49, 75. — 
Wetter: Bedeckt. 


Paris, 21. Sept., Nachm. Rohzueker 88° ruhig, loco 45, 00. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 48, 10, per 


October 51, 10, per October-Januar 51, 10, per Januar- April 52, 10. 
London, 21. Sept, Nachm, Havannazucker Nr. 12 16 nominell, 
Rüben-Rohzucker 153);, träge. 
London, 21. Septbr. Spätere Meldung. Rüben-Rohzucker 15½, fest. 
London, 21. Sept. Wollauction. Stetig. 
EEE 21. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
cants 42, 9. 5 
Aunster dan, 21. Sept., Nachmittags. Bancazinn 543],. 
Antwerpen, 21. Sept., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18%; bez 
Br. Fest. 
Bremen, 21. Sept. Petroleum fest, aber ruhig. (Schlussbericht.) 
Standard white loco 7, 50 bez. 


Ausweise. 


W.T.B. Petersburg, 21. Sept. [Ausweis der Reichsbank 3 ; 


* 


vom 21. Septbr. n. St.) 
Kassenbestand 
Escomptirte Effecte n. 
Vorschüsse auf Waaren 


99637586 Abn. 2047750 Rbl. 
22 856 105 Zun. 491072 - 
112 753 unverändert. 


‚——̃ 93 m terre ee 


Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 2969344 Abn. 47156 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 13738 694 Abn. 32 260 
Contocurrent des Finanz ministeriums 31 624 234 Zun. 52334 — 
Sonstige Contocur rente 76 146 690 Zun. 7 185 244 
Verzinsliche Depots. 88 28 280 941 Zun. 89 498 — 
*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 14. Septbr. 
Marktberichte. 


Hamburg, 21. Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 


mann.] Spiritus: September 31½ Br., 31 Gd., September - October 
31½ Br., 31 Gd., October-November 31 Br., 303], Gd., 
Decbr. 30½ Br., 30¼½ Gd., April-Mai 30½ Br., 
— Br., — Gd. — Tendenz: Matt. 

Berlin, 21. Septbr. [Produeten-Bericht.] Unter dem Einfluss 


301], Gd., Nov.-Mai 


der politischen Nachrichten machte sich am heutigen Getreidemarkt 1 
zwar eine etwas festere Stimmung geltend, aber der Verkehr blieb 
ohne grössere Ausdehnung und eine Besserung der Preise ist auch 
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nicht überall hervorgetreten. — Weizen, loco nur wenig höher im 
Preise gehalten, brachte namentlich auf die späteren Termine merklich 
bessere Preise. Roggen, zur Stelle sowohl, als auch auf Lieferung war 
zur wenig besser zu lassen. Hafer loco und nahe Termine gut preis- 
haltend, musste auf spätere Sichten etwas höher bezahlt werden. Gek. 
2000 Ctr. Weizen, 30000 Ctr. Roggen, 2000 Ctr. Hafer. — Roggenmahl 
war ein Geringes besser im Preise. Gek. 500 Ctr. — Rüböl blieb nur 
schwach im Werthe behauptet. Gek. 600 Ctr. — Für Spiritus ver- 
mochten die Preise nur vorübergehend sich etwas zu erholen; sie 
schlossen nicht besser als vorgestern. 

Weizen loco 149—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Sept.-Oet. 1541/; M., October-November 1541/,—155—1543), M. bez., 
November-December 1563/,—1571),—157 M. bez., April-Mai 167—167½ 
M. bez. — Roggen loco 130—139 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel inländ. 133—134 M. ab Bahn bez, feiner do. 135 bis 
136 M. ab Bahn bez., September-October 132/—132¼ M. bez., October- 
November 1341/,—1333/,—134 M. bez., November-December 136 bis 
1361, —1363), M. bez., April-Mai 1441/,—144 Mark bez. — Mais loco 
114—119 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, September-October 
113 M. bez., October-November 113 M. bez., November-December 113 M. 
bez., April-Mai 112 M. bez. — Gerste loco 114 bis 170 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 160 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, ost- und westpreussischer 132—145 M. bez., 

ommerscher und uckermärkischer 133—145 M. bez., schlesischer und 
Fer 133—145 Mark bez., feiner schlesischer und böhmischer 
146—154 M. bez., russischer 128—131 M. ab Bahn bez., September- 
October 126½—126¾ M. bez., October-November 126½ —1263/ M. bez., 
‚November-December 128½—128¾ Mark bez., April-Mai 136½ Mark bez. 
— Erbsen, Koch waare 150-205 M. pr. 1000 Kilo, Futter waare 138 bis 
147 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizen- 
mehl Nr. 00: 22,50 bis 20,50 M. bez., Nr. O: 20,50 bis 19,75 M. bez., 
Roggenmehl Nr. O: 19,75 — 18,50 Mark bez., Nr. 0 und 1: 18,25 bis 
17,25 M. bez., September 18 05 18,10 M. bez., September-October 18,05 
bis 18,10 M. bez., October- November 18,05 18,10 M. bez., November- 
Decbr. 18,40 18,45 M. bez., Decbr.-Jan. 18,60 18,65 M. bez., April-Mai 
19,25 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,6 M. bez., Septbr. u. Septbr.- 
October 45 M. bez., October-November 45 M. bez., Novbr.-December 
45,6 M. bez., April-Mai 47,7 47,2 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. 
— Petroleum loco 23,8 M. bez., Septbr.-Oetober 23,6 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,7 M. bez., September und September-Octo- 
ber 41,2—41,1 Mark bez., October-November 41—41,1—40,9 Mark bez., 
November-December 40,5—40,6—40,4 Mark bez., April-Mai 41,9 —42 
bis 41,7—41,8 Mark bez., Mai-Juni 42,2—42,3—42 M. bez. 

Kartoffelmehl October-November und November - December 17,10 
M. Br., April-Mai 17,50 M. Br. 

Kartoffelstärke, trockene, October-November und November-Decbr. 
17,10 M. Br., April-Mai 17,50 M. Br.; feuchte October-November und 
November-December 8,80 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
154 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 132½ M. per 1000 Kilo, für 


Hafer 126½ Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 18,10 Mark per 


100 Kilo, für Rüböl auf 45 M. per 100 Kilo. 

Berlim, 21. Septbr. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.] Zum Verkauf standen; 2769 Rinder, 10654 
Schweine, 1545 Kälber, 11725 Hammel. Das Rindergeschäft verlief 
langsam und noch schleppender, als in der Vorwoche, Geringere Qua- 
litäten mussten in den Preisen weichen. Es verbleibt grosser Ueberstand. 


Fleischgewicht. 
Abzug des Werthes von 
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geweide) zu verstehen. — Auch der Schweinehandel gestaltete sich bei 
nur mässigem Export und weichenden Preisen durchweg langsam 
und wurde der Markt nicht geräumt. Ia. brachte 53 bis 54, auch 55 M., 
Ia. 48—52, IIIa. 44-47, Russen 44 bis 48 M. per 100 Pfd. mit 20 pCt. 
Tara, Bakonier 44—45 M. per 100 Pfd. mit 50 Pfd. Tara per Stück. — 
Der Kälbermarkt verlief sehr gedrückt und es verbleibt ausnahmsweise 
wieder einmal grösserer Ueberstand, sogar grösser als vor acht Tagen, 
Man zahlte für Ia. 40—50 Pf., IIa, 34—43 Pf. per Pfd. Fleischgewicht. 
— In Hammeln fand ein sehr schleppender Handel (englische Lämmer 
waren nur in ganz verschwindender Zahl vertreten); auch hier bleibt 
grosser Ueberstand. Man zahlte für Ia. 43 46 Pf., durchschnittlich, für 
sehr schöne Posten auch darüber bis 48 Pf., IIa. 36—40 Pf. pro Pfund 
Fleischgewicht. 


Troppau, 20. Sept. [Wochenbericht über Getreide- und 
Hülsenfrüchte von Alfred Rassl in Troppau.] Der gestrige 
Wochenmarkt war wie sein Vorgänger schwach besucht; es tragen die 
vielen Feldarbeiten, die den Landmann hindern in die Stadt zu fahren, 
viel Schuld bei. Es wurde bezahlt für Weizen per Hectoliter à 80 Kler. 
7,60 Fl., à 77 Klgr. 7,25 Fl., a 75 Klgr. 6,60 Fl., Roggen pro Hectoliter 
& 76 Klgr. 5,80 Fl., à 74 Klor. 5,50 FI., à 72 Klgr. 4,96 Fl., Gerste pro 
Hectoliter à 70 Klgr. 4,90 Fl., à 68 Kler. 4,52 Fl., & 64 Klgr. 4,10 Fl., 
Hafer pro Hectoliter & 50 Kler. 3,30 Fl., à 47 Klgr. 3,20 FL, à 45 
Kilogr. 3,10 Fl. Erbsen pro Hectoliter 7,20 Fl., Heu in Gebunden à 5 
Kilogr. pro 100 Kilogramm 3,10—3,40 Fl. 


Budapest, 19. Septbr. [Waarenbericht der Ungarischen 
Allgemeinen Creditbank.] Wir hatten in der heute endigenden 
Woche prachtvolles, warmes, trockenes Wetter, welches für Mais von 
sehr grossem Nutzen war und auch die Zufuhren begünstigte. Obwohl 
nun in Folge dessen bedeutende Quantitäten Getreide auf den Markt 
kamen, haben die Preise effectiver Waare doch gewonnen, weil ange- 
sichts der steigenden ausländischen Notirungen die Consumenten mehr 
bestrebt waren, ihre geringen Vorräthe zu ergänzen und auch die 
Speculation sich stärker am Einkaufe betheiligte. Der Verkehr war 
recht lebhaft und schwächte sich ebenso wie die Stimmung erst gestern 
einigermassen ab. Termingetreide war dagegen weniger beliebt und 
zumeist mehr angeboten als gefragt, in den Coursen ist aber keine 
grosse Veränderung zu verzeichnen. Effectiver Weizen wurde 
auch in dieser Woche für Export nur mässig gehandelt, da- 
gegen des guten Mehlabsatzes wegen für den Localbedarf in 
grossen Posten gerne gekauft, wobei sich Preise um 10—15 Kr. pro 
100 Ko, erhöhten. Der Umsatz ist mit 120000 Metr. zu beziffern. Es 
notirt heute 79 80 Ko, Theissweizen 7908 Fl.; 75—76 Ko. Serbischer 
6,65—80 Fl.; 77—78 Ko. Banater Weizen 7,45—65 Fl.; 78-79 Ko. 
Pester Boden. — Herbstweizen schwankte anfangs zwischen 7,23 und 7,28Fl., 
um später zufolge stärkerer Realisationslust und schwerfälliger Aufnahme 
gekündigter 10000 Metr. bis 7,10 Fl. zu sinken und 7,20—7,22Fl.zuschliessen. 
Frübjahrsweizen hat sich zu Beginn des Geschäftes von 7,94 Fl. auf 
8 Fl., welcher Preis grösseres Ausgebot theils in Arbitrage, theils in 
Speculation zur Folge hatte, wodureh die Notiz auf 7,88 Fl. zurück- 
ging; heute notiren wir 7,8789 Gulden. — Roggen erfreute sich 
besserer Nachfrage und wurde mitunter auch einige Kreuzer 
theurer bezahlt, gute Sorten holten 6 bis 7½ Gulden. In 
Gerste war schwaches Geschäft zu vorwöchentlichen Preisen; man be- 
zahlte Futtergerste 51/,—55); Fl., Malzwaare 6-6 ½ Fl., Braugerste 7 
bis 8½ Fl. — Hafer vertheuerte sich sowohl in effectiver Waare als 
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6,80--84—67 Fl. im Verkehr; die Schlasscourse sind 6,2325 Fl. 


6,68--70 Fl. — Mais verflaute zufolge des guten Erntewetters und 9 05 1 


10 Kr. billiger abgegeben. Effective Waare 5,75 —85 Fl., Liefe- 
rung per September- October 5,78—80 Fl. und per Mai-Juni 1886 5.53 
bis 5,54 — 5,44 Fl. im Verkehr; letzterer Termin notirt 5,45—46 Fl. _—_ 
Kohlraps wurde blos in kleinen Quantitäten umgesetzt, ohne dass die 
Preise eine Aenderung erfahren hätten; effective Waare notirt 10/8 bis 
10¾ Fl., Lieferung pro Aug./Sept. 1886 10¾ —12 Fl. 


# Breslau, 22. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr 
am heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 


Weizen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogr. weisser 


14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 
Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. 12,80 
bis 13,20—13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
Gerste feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 11,80 bis 
12,50 Mark, weisse 13,50—14,00 Mark. 
Hafer preishaltend, per 100 Kilogramm 12,00-12,60—13,20 Mark, 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilegramm 13,00—14,00—16,00 Mark, 
Victoria 13,50 - 14,50—17,00 Mark, 
Bohnen mehr beachtet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark, 
Lupinen vernachlässigt, per 100 Kgr. gelbe 7,30—8,00—8,50 Mark, 
blaue 7,00—8,00—8,30 Mark. 
Wisken ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark. 
Oelsaaten schwacher Umsatz, 
Schlaglein preishaltend. 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
2 — 24 


Schlag-Leinsaat... 19 50 22 25 
Winterraps ....... 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen...... 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen..... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter ........ 18 — 19 21 — 


Rapskuchen in matter Stimmung, per 50 Kilogr. 6,10—6,30 Mark, 
fremde 5,80—6,00 Mark. 

Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kgr. 9,00—9,20 Mark, fremde 
8,00—8,70 Mark. 

Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klg. Weizen fein 22,00 — 22,50 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,00—21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3,10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäte- 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 21., 22. Nachm, 2 U, | Abends 10 U. Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) > 1995 + 17,5 + 10,1 
Luftdruck bei 0° (mm) 749,8 750,2 755,4 
Dunstdruck (mm) .... 9 8,3 7,8 
Dunstsättigung (pCt.). 54 56 84 
Wanderer 0 W. 2. NW. 3 NW. 2. 
Wettens 3008 bewölkt. trübe. bewölkt. 
Wärme der Oder + 1656 


Nacht wenig Regen. 


Breslau. Wasserstand. 
21. Sept. O.-F. 4 m 64 em. M. -P. 3 m 24 em. II.-P. — m 40 em. unt. O 
22. Sept. O.-P. 4 m 58 em. M. -P. 3 m 10 em. U.-P. — m 44 em „ 


e 


5. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. J. Stein in Breslau. (In Vertr.; J. Seckles in Breslau.) — Druck von Grass, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 
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